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102 Straßgschwandtner, Straße in einem Salz¬ 
burger Bauerndorf 1200 

103 Streibl, Feldblumen und Qartenfrüehte 200 
104 Ed. S w o b o d a, Heimkehr vom Jahrmarkt 1900 
105 Giuseppe del Tor r e, Venez. Straßenjunge 220 
107 T s c h e 1 a n, Slovakische Bäuerin 100 
108 T u c e k, Bauerngarten 05 
109 U n b e r e i t, Flußlandschaft 35 
110 W a 1 d m ü 11 e r, Kopf eines Bauernknaben 550 
111 We b e r-F ü 1 ö p, Schiffzieher 90 
112 Wiener Meister uni 1830. Art des Einsle, Louise 

Reichsfreiin von Gudenus 000 
113 Wiener Meister um 1840, Die Wasserträgerin 130 
114 Wiener Maler um 1840, Landschaft mit alten Bäumen HO 
115 W i p p 1 i n g e r, Landschaft mit Bach 200 
117 Z e 11 e n b e r g, Ulanenreitschule 200 
118 Ders., Zwei Ulanenpferde und zwei Bauernpferde. 140 
119 Ders., Drei Pferde auf der Weide 85 

Aquarelle 
120 Rudolf von- Alt, Inneres eines gotischen Zimmers 650 
121 L. H. Fischer, Die Wezir Khan Moschee in Lahore 160 
122 Ders., Taj Mabal in Agra 120 
123 Lanza, Die beiden Griechentempel von Paestum 180 
125 T o tu e c, Blick auf Wien 50 
126 Ed. V e i t h, Zwei Skizzen 55 
127 Z e t s c h e, Nordseelandschaft 80 

Alte Oelgemälde. 
129 Adrian B r o u w e r, Schule, ln der Kneipe 850 
133 E n z i n g e r, Eberhatz 150 
138 Füger, Schule, Allegorie auf die Wahrheit 300 
139 Hamilton, Stilleben 450 
140 Holland. Meister, Inneres einer röm. Säulenbasilika 400 
141 Holland. Maler, Art des Pynacker, Gr. Flußlandschaft 280 
144 Italien 17. J. Das segnende Christkind 160 
145 Italien 18. J. Große Landschaft 320 
146 Desgl, Madonna mit Kind und 2 Cherubsköpfen 200 
147 Le ly, Bildnis einer blonden Dame 1600 
148 Loutherbourg, Strandlandschaft 310 
149 Conr. Meyer, Grosses Blumenstück 450 
153 Paggi, Das Urteil des Midas 800 
153a Querfurt, Aufbruch zur Falkenjagd 220 
156 Toskan. Schule, Johannes der Täufer 160 

Bildnisminiaturen. 
158 A g r i c o 1 a, Brünette Dame 300 
159 A n r e i t e r, junger Mann 220 
160 Der,, Glattrasierter Herr ' 220 
162 D a f f i ii g e r, Schöne junge Danie 2400 
164 Decker, Mädchen mit blonder Scheitelfrisur 160 
166 D e s v e r n o i s, Junge Dame 280 
167 D r o u a i s, Junge Dame 400 
169 Franzos, um 1800, Weißbärtiger Herr 180 
170 Füger, Aelterer Herr 180 
172 Hauser, Junge Dame 110 
174 Laurent, Blonder junger Mann 350 

176 Em. Peter, Blauäugige Dame 250 
177 Ders., Hübsche, junge Dame 420 
180 Saar, Junge Dame in schwarzem Mantelkleide 300 
181 Ders., Junge Dame mit brünettem Haar 300 
182 Ders., Junges Mädchen HO 
183 Rob. The er, Brünetter, junger Mann 600 
184 Ders., Junge i ame 240 
185 W a 1 d m ü 11 e r zugeschr., Junge Frau 110 
186 Wien um 1829, Kaiser Franz HO 
187 Wien um 1850, Der junge Kaiser Franz Josef 40 
188 Willems, Liebespaar 200 
190 Stark, Brustbild einer Dame 160 

Aquarellbildnisse. 

192 Kriehuber, Graf Serenyi l (00 
193 Lieder, Lächelnde Dame 450 

Antiquitäten. 
204 Oberskanne, Silber 1840 185 g 65 
205 Silberpokal 141 g 55 
206 Deckeldose, Silber 112 g 70 
207 Goldene Damenspindeluhr, Franz, um 1790 90 
208 Goldene Herrenspindeluhr, Paris um 1790 65 
209 Milchkanne, Silber 260 g 65 
210 Ein Paar Silberleuchter 470 g 80 
211 Desgl. 100 
212 Desgl. 100 
213 Oberskanne, Silber 293 g 110 
214 Ein Paar silberne Standleuchter HO 
215 Goldene Damenspindeluhr 80 
216 Silberne Tasse 465 g 200 
217 Desgl. 478g 200 
218 Kaffeekanne, Silber, Biedermeier 370 g HO 
219 Milchkanne, Silber 405 g 160 
220 Herrenspindeluhr. Gold, Wien V. Drittel 19» J. HO 
221 Zwei Leuchter, Silber, Wien 1836 65 
222 Herrenspindeluhr, Werk von Fre Draby (Malaga) 180 
223 Desgl., Franz., 1. Drittel 19. J. 140 
224 Goldene Herrenspindeluhr um 1820 170 
225 Ein Paar Silberleuchter 770 g 110 
226 Zwei Silberleuchter 664 g 160 
228 Empire-Kaffee- und Milchkanne 716 g 650 
229 Grosse Herrenspindeluhr, Werk von Cabrier (London) 220 
231 Deckelpokal, Silber 1160 g 260 
234 Indischer Elefanten-Stoßzahn als Aufsatz in Silber montiert 260 
236 Goldene Herrenspindeluhr um 1830 240 
237 Desgl. 320 
239 Schnupftabakdose, Gold 152 g 520 
240 Zwei Prunkschüsseln aus feuervergoldetem Silber 

24500 g mit Wappen des Herzogs Ernst Au¬ 
gust von Cumberland 7000 

241 Prunkvase aus Silber 1620 g, Monogramm des 
Herzogs von Cumberland 5000 

242 Zwei Prunkgirandolen aus Silber 54.300 g, Wappen 
des Herzogs von Cumberland 13.000 

(Schluß in der nächsten Nummer.) 

Das neue Dergamon-JTluseum. 
Aus Berlin wird gemeldet: Die Vollendung des 

neuen Pergamon-Museums auf der Museums-Inse! hat 
in der letzten Zeit gute Fortschritte gemacht. Die Stücke 
des Pergamon-Frieses, diese wichtigste Großplastik des 
antiken Barock, konnten jetzt schon ihren vorläufigen 
Unterkunftsort verlassen: die bretterverschalte Halle 
vor dem Neuen Museum, in der sie lagerten, seit das 
frühere Pergamon-Museum abgerissen worden war. Der 
Pergamon-Fries lagert schon im Nebenraume des 
Riesensaales, der ihn künftig aufnehmen soll. 

Dieser große Raum im Mittelbau des Messelschen 
Forums enthält jetzt ein in originaler Größe aufgebautes 
Modell des Pergamon-Frieses und der dazu gehörigen 
Architektur des Opferaltars der Attaliden. Es ist vor¬ 
gesehen, den Altar hier nicht so aufzustellen wie in 
dem früheren Museum, wo man um den ganzen großen 
Aufbau herumlaufen mußte, um die Hauptstücke zu 
finden. Der Fries wird vielmehr an der Eingangswand 
des großen Saales abgerollt, anstatt hinten um den 
Altaraufbau herumgeführt zu werden. Das bietet gewiße 


